
Zwei Reinickendorfer Frouen sind als ,,Designerinnen" von Saba-Wäsche erfolgreich

Pflegewäsche erleichtert den Alltag
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,,lhr Mann hat Demenz" - die-
se Diagnose veränderte das Le-

ben von Gisela-Elisabeth Wink-
ler vor zehn Jahren entschei-
dend. 40 Jahre einer erfüllten
Partnerschaft mündeten in ei-
nen schweren Pflegefall.,,Er hat
schnell die Sprache verloren,
wurde bewegungsunfähig, spa-

stisch, saß im Rollstuhl', erinnert
sich dle Reinickendorferin.,,Eines

Tages stand ich an seinem Pfle-

gebett und mühte mich, ihm das

Unterhemd anzuziehen. Er hat-

te Schmerzen, weil er die Arme

nicht heben konnte, und ich musste alle Kraft
aufwenden, ihn zu bekleiden. Und plötzlich
wusste ich. was wir beide brauchten: Wäsche,

die einfach anzuziehen ist."

Doch die Suche nach diesem,,hautnahen" Hilfs-
mittel blieb ohne Ergebnis. Die Mathematikerin
probierte sich selbst als Designerin aus, skiz-

zierte Schnitte, suchte nach passenden Baum-
wol I stoffen. Professionel le U nterstützu n g er
hielt sie von ihrer jüngeren Schwester Sigrid
Ladig, einer Schneidermeisterin und Künstlerin
im Ruhestand. Was ihnen wichtig war?.,Dass die

Verschlüsse an den richtigen Stellen
das An- und Ausziehen erleichtern,
dass keine Nähte Druckstellen ver-
ursachen können, dass nichts ein-
schnürt. Und dass die lO0prozentige

Baumwolle bis 90 Grad waschbar istl'
lnzwischen haben die beiden Frauen

einen eigenen kleinen Betrieb ge-
gründet. ln einer Näherei in Sachsen

fanden sie den idealen Partner. lhre

,,Saba-Wäsche" ist zum europäischen
Patent angemeldet. Auf der Erfinder-
messe in Nürnberg eroberten sie auf
Anhieb eine Goldmedaille, von der
Deutschen Wachkoma-Gesellschaft

wurden sie eingeladen, bei der Reha-Messe in

Düsseldorf knüpften sie neue Kontakte. Eine

Pflegeschule hat die Saba-Wäsche begeistert
getestet, eine befreundete Krankenschwester

hat sie erfolgreich an Patienten ausprobiert,
der MDR präsentierte sie in seiner Sendereihe

,,einfach GENIAL'i Derzeit stellen sich die beiden
Frauen bei den Berliner Pflegestützpunkten vor,

haben Sanitätshäuser im Blick und hoffen auch

die Berufsgenossenschaft für Pflege für ihreWä-

sche zu interessieren.

I www.saba-waesche.de
R. Wagner

I

sT E P HA N u s Jl G E:"HL,| 
,1s,[1ffi1

BEI UNS FINDEN SIE:
. 64Wohnplätze, vorwiegend Einzelzimmer mit modernen Bädern
. eine hohe Qualität in der Pflege und im Service
. ein freundliches, helles Ambiente mit familiärer Atmosphäre
, eine gesunde und ausgewogene Küche
. ein abwechslungsreiches Beschäftigungsangebot
. einen ruhigen großen Garten mit altem Baumbestand
. g ute Verkeh rsanbindung und Eesucherpa rkplätze
Stephanus-Seniorenzentrum Reinickendorf
Alt-Wittenau 33 . 13347 Berlin . Tel. 030 / 408 99 99-1OO
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